
 

 

 
 

 

Nr. 4 / 2022 – 20. bis 30. Januar 2022 

 

 

                                          
 
Nr. 20/ 2022 – 19. bis 29. Mai 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  
 

„An alten Orten Neues probieren“ – vieles von dem, was uns im Sommerhalbjahr in unseren  

drei Gemeinden beschäftigen wird, kann unter dieser speziellen Überschrift verstanden werden.  

 

„An alten Orten Neues probieren“: Am letzten Wochenende war es das bunte Programm zum 50. 

Jubiläum der Seesener Kirchenorgel. Wer nicht dabei war, hat wirklich etwas verpasst! Am jetzigen 

Sonntag geht es um die Verbindung von Musik und Glaube – diesmal in Lamspringe (siehe Kalen-

derteil, 22. Mai um 16 Uhr). Weitere Einladungen folgen (übrigens soll das Wort „Herzliche Einla-

dung“ den inflationären Spitzenplatz aller Formulierungen in den kirchlichen Pfarrbriefen Deutsch-

lands belegen). Den alten Ort „Klause Nienhagen“ als Wanderziel auf Vordermann bringen – dazu 

demnächst mehr, einen Trail zum Danziger Kreuz anlegen, ein neues Konzept für den Marienwall-

fahrtsort Söder ermöglichen, eine musikalische Wanderung plus Lesung am 12. Juni auf dem Wohl-

denberg, auch dazu demnächst mehr, selbst das traditionelle Fronleichnamsfest wird diesmal etwas 

anders ausfallen als sonst (Infos folgen), der Autobahnkirchengottesdienst am 26. Juni in Grasdorf, 

und manches andere, was uns noch einfallen wird. Auch das neue Café Willkommen in Bockenem 

(siehe letzte Seite), die Friedensgebete und unser Engagement für die Geflüchteten aus der Ukraine 

gehören dazu. „An alten Orten Neues probieren“: Solange wir darin nicht müde werden, sind wir 

auf einem guten Weg. Denn: Wir sind nicht Kirche, um ein Museum zu hüten, sondern um einen 

Garten zu pflegen, der von blühendem Leben strotzt (Johannes XXIII.). Die nötige Puste wird uns 

nicht ausgehen; sie ist uns im Heiligen Geist verheißen.      

 

Am Donnerstag der kommenden Woche steht für  

die Mehrheit unserer Zeitgenossen „Vatertag“ im  

Kalender. Für uns, die „kleine Herde“, ein paar  

Eingeweihte (Minderheiten schaffen stets Qualität!) 

hingegen ist es aber Christi Himmelfahrt und die  

liturgische Markierung der veränderten Gegenwart 

des Herrn. Anlass genug, *vor* den zu erwartenden 

Bollerwagen-Bewegungen einen Gottesdienst zu  

feiern. In Seesen an der Wanderhütte Neckelnberg als 

ökumenischer Gottesdienst, in Bad Gandersheim um 

10.45 Uhr, und auf dem Wohldenberg um 11.00 Uhr. 

Und jetzt kommt das zwar inflationär gebrauchte, 

aber unvermeidliche Wort:  
 

                                                                           Seien Sie herzlich eingeladen!  
 

Gottes Segen,  

auch im Namen von Frau Thoben-Heidland,  

Diakon Albrecht, Pastor Kreye und den Damen in unseren Pfarrbüros! 
 



Die „Pestsäule“ am Wohldenberg strahlt seit letzter Woche  

wieder in altem Glanz und trägt als Dank für die wiederum glücklich  
überstandene Pestilenz der Neuzeit nun sogar ein vergoldetes Kreuz.  

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Ritschel  

und Herrn Riedel für die gelungene Restauration!  

Und Herrn und Frau Jessel für den grünen Daumen 

und die liebevolle Gartenpflege rund um die Burg und  
rund ums Jahr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                                                                            … Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der bereits laufenden Woche.   

 
 

 

 

Lust auf was Besonderes? Heute um 16 Uhr!  
Zu einem experimentellen Orgel-Gottesdienst laden wir Sie sehr 

herzlich in unsere hohe Klosterkirche in Lamspringe ein. Köstliche 

Musik an der großartigen Orgel, Gebet, Gesang, Weihrauch und 

Marien-Segen, fantastischer Kirchenraum - und WENIG Worte.  
 

        … An alten Orten Neues probieren! 
 

16.00 

(((A) 



 

 
                                                      Bis zum 19.6. läuft noch die Umfrage des Pfarrgemeinderates  
                                                      Wohldenberg – auch Mitglieder der anderen Gemeinden können gern                                  

                                                      daran teilnehmen. Einfach links den QR-Code scannen oder auf unsere 

                                                      Webseiten klicken: www.wohldenberg.de – DANKE!  

http://www.wohldenberg.de/


Bockenem sagt „Willkommen!“ – Sind Sie auch dabei? 

 
„Also – unsere katholische Kirche kann das Clemenshaus zur Verfügung stellen!“ Mit diesen Worten bewirkten die Vertreterinnen 
der katholischen St.Clemens-Kirche in Bockenem den Durchbruch! Der „Runde Tisch Migration Bockenem“, an dem sich seit  
Jahren Ehrenamtliche und Vertreter/innen der Stadt und von Organisationen treffen, die sich für Geflüchtete einsetzen, wusste, 
was er wollte – aber nicht, wie es gehen konnte. Ein Treffpunkt sollte geschaffen werden – und nun wird es ihn geben: für  
Geflüchtete – aktuell besonders, aber nicht nur aus der Ukraine – um Erfahrungen und Informationen auszutauschen und eine 
Gemeinschaft von Schicksalsgefährten/innen zu ermöglichen; für Ehrenamtliche, um Fragen und Probleme der Flüchtlingsarbeit 
zu klären und sich gegenseitig zu stärken und fachlich unterstützen zu lassen; für Bürger/innen Bockenems, die sich einfach 
informieren wollen, wie es den zahlreichen Geflüchteten geht und was schon unternommen wird, ihnen zu helfen – denn es gibt 
schon viele, die sich aktiv für Geflüchtete einsetzen; für Menschen, die sagen: „Vielleicht engagiere ich mich auch in der Arbeit 
mit und für geflüchtete Menschen in meiner Stadt!“ 
 

Eine erste Gelegenheit ist die Auftaktveranstaltung im „Café Willkommen“ am 20.05. von 16:00-17:30 Uhr in der  

St. Clemens-Kirche (Am Alten Friedhof 6). Man nimmt einander wahr, knüpft Kontakte und ein Markt der Möglichkeiten informiert 
über Hilfen und auch Freizeitangebote für Geflüchtete und Einheimische. 
 
Das „Café Willkommen“ im Clemenshaus soll in der Folge  
regelmäßig geöffnet sein, und zwar mittwochs von 15 -17 Uhr.  
Und wenn Sie nicht nur dabei sein, sondern später vielleicht auch  
mitmachen wollen – so können Sie mithelfen: 
Fahrdienste zu Ärzten, Behörden, Übersetzungsdienste (Russisch,  
Ukrainisch, Englisch), Freizeitangebote, Betreuung von Schüler/innen,  
Lesepatenschaften, Patenschaften für eine Familie (oft lediglich Mutter 
und Kind/er), Hilfe im „Café Willkommen“, u.a.m. - Sie haben Fragen?  
Rufen Sie uns an! Kontakt und Informationen über: Beate Ziegenfuß, Dia-
konisches Werk Bockenem Telefon 05067-6243 oder 0157 58918760 Willi 
Bredo, Stadt Bockenem Telefon 05067/242-327 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

← ↓ Es sind noch einige Plätze frei! Jetzt melden!  

 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
 

- Herr Marcel Bachies aus Lamspringe im Alter von 35 Jahren; 
  die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt (sl). 
- Frau Dorothee Schmitz aus Lamspringe im Alter von 66 Jahren; 
  die Urnenbeisetzung fand am 13.5. statt. 
- Frau Rosemarie Sechtig aus Holle im Alter von 82 Jahren; 
  die Beisetzung findet am 20.05. um 12.00 Uhr in Holle statt (sl) 
- Frau Anna Winkler aus Seesen im Alter von 100 Jahren; 
  die Beisetzung findet am 23.05. um 15 Uhr in Rhüden statt (da) 
- Herr Josef Peter aus Hackenstedt im Alter von 81 Jahren; 
  Urnentrauerfeier am 30.05. um 14.00 Uhr in Hackenstedt (da) 
- Frau Maria Lincke aus Seesen im Alter von 97 Jahren; 
  die Urnentrauerfeier ist am 01.07. um 13.00 Uhr in Seesen. (sl)  
- Herr Jörg Kottwitz aus Seesen im Alter von 55 Jahren,  
  die Beisetzung ist am 19.5. um 12 Uhr in Seesen (mk) 
 
 
 

Bockenem. Unsere schöne St. Clemens-Kirche.  
Immer ein guter Ort für die Vorabendmesse.  

An jedem Samstag – immer um 17 Uhr.  
 


